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Genau – wenn etwas in der Garage ist, ist es gut versorgt und sicher. Das Gleiche gilt auch für 

den Hund – in der Garage ist er sicher und versorgt. Nein nein, ich will Ihnen keineswegs 

sagen, Sie sollen Ihren Hund in Ihrer Garage einsperren, ganz im Gegenteil. Die Übung 

„Garage“ zeigt Ihnen eine Möglichkeit, Ihrem Hund überall und jeder Situation einen sicheren 

Platz zu geben, nämlich zwischen Ihren Beinen. 

 

Wie anfangen: 
Nicht alle Hunde lassen es zu, dass der Mensch über ihnen steht. Vor allem kleinere Rassen 

haben ein Problem damit, dass sie uns über ihnen erdulden müssen. Also zeigen wir unserem 

Hund als erstes, dass es nur Vorteile hat, diese Stellung einzunehmen. Führen Sie Ihren Hund 

mit einem Leckerli zwischen Ihre Beine, am besten geht das, wenn Sie ihn locken wenn er 

hinter ihnen steht. Am Anfang reicht es, wenn er einfach kurz zwischen Ihren Beinen steht und 

feststellt, dass erstens nicht passiert und zweitens erst noch eine tolle Belohnung kommt. In 

einem weiteren Schritt versuchen Sie, den Hund zwischen Ihren Beinen ins „Sitz“ zu bringen. 

Selbstverständlich wird er auch für dieses Verhalten belohnt. Wenn das gut klappt, geben Sie 

dieser Übung einen Namen – eben, z.B. „GARAGE“ – und sagen Sie das Wort jedes Mal, wenn 

der Hund zwischen Ihren Beinen sitzt. Nach und nach können Sie dann dem Hund den Befehl 

in die Garage zu kommen auch geben, wenn Sie einfach irgendwo stehen. Damit vertiefen 

Sie den Befehl Garage immer mehr. Wenn der Hund verstanden hat um was es genau geht, 

können Sie ihn auch aus einer Distanz in Ihre „Garage“ abrufen. 

 

Diese Übung ist sehr praktisch für  Menschen, die sich viel mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

bewegen. Dort gibt es meistens nur wenig Platz. Der Hund in der „Garage“ ist auch dort 

jederzeit sicher.  

 

Ganz wichtig! 
Wenn Sie diese Übung an öffentlichen Orten üben, achten Sie immer darauf, dass die Rute 

des Hundes (die je nach Grösse des Hundes ein Stück weit nach hinten hinausragt) immer in 

Sicherheit ist, so dass niemand aus Versehen darauf treten kann. Die Garage soll IMMER ein 

sicherer Ort sein, egal wo Sie sich mit Ihrem Hund aufhalten. 
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